
Wem nutzt und wem schadet ein Wirtschaftskrieg? 
Vortrag von Kai Kleinwächter
Mittwoch, 21. September 2022     18–19.30 Uhr    Online-Veranstaltung über Zoom

Sanktionen, Embargo, Blockade - 
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Versuche über wirtschaftliche Instrumente Einfluss auf das Verhalten von Staaten zu nehmen 
sind nicht neu. Die Kontinentalsperre im 19. Jahrhundert, die Cocom-Liste im "Kalten Krieg" und 
die Sanktionen gegen das Apartheidsregime in Südafrika sind nur einige bekannte Beispiele. 
Die westlichen Sanktionen gegen Russland seit 2014 und vor allem seit der russischen Invasion 
in die Ukraine finden nun vor dem Hintergrund hyperglobalisierter Finanz-, Energie- und 
Warenströme statt. Das hat Folgen: Kollateralschäden und wenig Nutzen, wenn man als Ziel eine 
Beendigung des Ukrainekrieges sieht
Kai Kleinwächter (Wirtschaftswissenschaftler und Autor) gibt mit seinem Vortrag einen grundle-
genden Überblick über die Instrumente des Wirtschaftskriegs und die Folgen für die Wirtschaft, 
die Kommunen, wie für die Menschen.

Eine gemeinsame Veranstaltung der Rosa-Luxemburg-Stiftung Brandenburg und des Kommunal-
politischen Forums Land Brandenburg



Anmeldung für die Veranstaltung am 21. September 2022

Name Vorname 

Straße

PLZ und Ort 

E-Mail

Nach der Anmeldung bekommt ihr den Link für Zoom zugesandt

Kontakt: Telefon: 03338-45 92 93/ 94
e-mail: kf-land-brandenburg-ev@gmx.de
“kommunalpolitisches forum Land Brandenburg” e.V. Geschäftsstelle: Heinersdorfer Str. 8 16321 Bernau


